
Qualitätsverständnis Beschäftigtentransfer
Die Werkstatt im Kreis Unna GmbH (WiKU) ist gemeinnützig  tätig und

�  gesellschaftsrechtlich unabhängig von Arbeitgeber- und / oder Arbeitnehmerorgani-
sationen

�  verfügt über die Trägerzulassung nach AZWV und eine Zertifizierung nach DIN EN
ISO 9000:2001

WiKU arbeitet grundsätzlich mit fest angestellten Personalstamm, ergänzt, durch Personal , das
�  zu einem festen Arbeitsteam gehört,
�  über die fachlichen Voraussetzungen für die Tätigkeit verfügt (PädagogInnen, Per-

sonalentwicklerInnen, … ),
�  an regelmäßigen internen Fortbildungen teilnimmt.

WiKU arbeitet konsequent kundenorientiert  und
�  nutzt regionale Potenziale und Synergien,
�  kooperiert mit regional ansässige Bildungsanbieter zur Durchführung geeigneter

Qualifizierungsmaßnahmen,
�  praktiziert „vom ersten Tag an“ Coaching als aktivierende Beratung und die Qualifi-

zierung der ArbeitnehmerInnen in Transfergesellschaften,
�  schließt Zielvereinbarungen mit allen Kundengruppen,
�  richtet Steuerungsgruppen unter Beteiligung der relevanten Akteure ein,
�  überprüft die Zufriedenheit der Kundengruppen.

WiKU beteiligt  sich
�  aktiv am Dialog zum Themenbereich „frühzeitige Arbeitsmarktpolitik“ mit Projektvor-

schlägen und Angeboten
�  an der Multiplikation der Konzepte des Beschäftigtentransfers im Kreis der Arbeits-

marktakteure, u.a. auch durch eigene Veröffentlichungen,
�  an Forschungs- und Entwicklungsprojekten Dritter,
�  an überregionalen Veranstaltungen / Fachtagungen
�  an der Erstellung von Expertisen.

WiKU kooperiert bei der Durchführung von Transferprojekt en bei Bedarf mit
�  Noah-Net – Kompetenz im Personaltransfer,
�  Beratungsverbund Phönix, Bielefeld,
�  B & T GmbH, Minden.
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